
MainPost vom 03.04.2009 
 
 
HAMMELBURG 

Dichter Rauch im Kinderhort 

Rascher Einsatz der Feuerwehr verhinderte Schlimmeres 
 

 
 
(dübi) Weil die Rauchentwicklung rasch entdeckt worden war, verlief die Überhitzung 
eines Brennofen für Getöpfertes im städtischen Kinderhort von Hammelburg 
glimpflich. Gegen 21.45 Uhr entdeckte am Donnerstag 2. April nach ersten 
Zeugenaussagen der Teilnehmer an einer Probe des Männergesangsvereins starken 
Rauch und alarmierte die Feuerwehr. Diese rückte rasch an und merkte, dass das 
Innenleben des Ofens glühte. Se trennte den Ofen vom Stromnetz, entfernte 
Brennbares ringsherum und setzte ein Gebläse ein, um den Rauch aus den Räumen 
des Kinderhortes zu entfernen. Größerer Schaden am Gebäude entstand Dank des 
schnellen Eingreifens nicht. 


